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Poetischer Streifzug 
 

"Wupper-Lyrik" ist der Titel eines jetzt (12706) veröffentlichten poetischen 
und fotographischen Streifzuges durch Wuppertal. Das Autoren-Duo setzt 

der Stadt mit ihren Sichtweisen ein subjektives Denkmal. Stefan Wieland: 

„Zweistadt, Vielstadt, große Kleinstadt / fremd und uneins in dir selbst / 

Dein ganzer Stolz schwebt tief im Tal“. Wortgewandt und mit viel 
Sprachwitz flaniert die Autorin Marina Jenker durch die Stadt und 

verschließt auch die Augen vor dem Hässlichen nicht: „Braunkohlegeruch 

zwischen Stiefhäusern / Brückenstützen schneiden Hinterhöfe“. Ihre 

Metaphern sind geheimnisvoll, schön und wollen rezitiert werden: 

„Cappuccinomenschen“, „Baumschattenbänke“. Die Fotos von Christoph 
Müller verbinden sich mit den Sprachbildern zu einer Einheit und zeugen 

von Morbidität und Schönheit zugleich. 

 
Quelle: http://www.wdr.de/studio/wuppertal/nachrichten/vortag.jhtml?datum=2006-12-28 


